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Sehr geehrte Damen und Herren, 

sehr geehrte Vertreterinnen und Vertreter der Presse, 

 

Tausende von Ulmer und Neu-Ulmer Bürgerinnen und Bürger haben am 1. Mai auf dem 

Münsterplatz friedlich gegen den NPD-Aufmarsch demonstriert. Die Folgen dieses Aufmar-

sches waren enorme Gewalteskalationen. 

"Wichtig ist jetzt Bilanz zu ziehen, wie es zu diesen Gewaltausbrüchen kommen konnte und 

welche Konsequenzen die Politik ziehen muss". "Es ist unerträglich mit ansehen zu müssen, 

wie Rechtsextreme auf offener Straße den Staat und die Gesellschaft verhöhnen". Der Staat 

und die Gesellschaft müssen aktiv zur Gegenwehr ansetzen. Thomas Oelmayer hat daher 

einen Fraktionsantrag an die Landesregierung erarbeitet und bringt diesen am kommenden 

Dienstag zur Diskussion und Beschlussfassung in die Fraktion ein. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

Katja Zanker 

Persönliche Referentin Thomas Oelmayer MdL 
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